
3.Jungfer Fliege, wolt ihr mich han?
Ich bin ein wackrer Käfersmann

4.Jungfer Fliege ging zu baden
mit allen ihren Maden

5.Die eine trug den Badstuhl
die andre trug ein paar rote Schuh

6.Die eine trug die Seife
die andre tat sie abschweifen

7."Wo ist denn meine Magd Mücke
die mir krault meinen Rüken?

8.Die mir krault meine weiße Haut
Denn morgen bin ich Käfers Braut

9.Sie führten die Braut in die Kirche
mit allen ihren Schnürchen

10.Sie führten die Braut zu Tische
sie hatten Wildbret und Fische

11.Sie führten die Braut zum Tanze
in ihrem grünen Kranze

12.Sie tanzten all im Schwunge
der Käfer mit der Brumme

13.Ich weiß nicht was sie taten
daß sie die Braut zertraten

14.Da ging der Käfer in Harme
mit seinem ganzen Schwarme

15.Da kam der Hahn gesprungen
der hat den Käfer verschlungen

16.Nun ist Braut und Bräutigam tot
nun haben die Hochzeitsleut große Not

De Käfer auf m Bäumel
Aus Schlesien. Nach Hoffman-Richter
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Deutsche Volksweisen von Theodor Salzmann Verlag Friedrich Hofmann Leipzig 1923
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